
Der Sonne entgegen: Adria-Trainingslager der Phönix -Radler 
 
Wolken, Regen und kühle Temperaturen im Saarland – das waren wahrlich nicht die 
besten Bedingungen für ein optimales Fahrrad-Training, zumal die italienische Adria 
zur gleichen Zeit mit reichlich Sonne und abwechslungsreichen Strecken lockte.  

 
Diesem Lockruf der Adria konnte, wie schon in den letzten Jahren auch, eine Gruppe 
der Radsportfreunde Phönix Riegelsberg nicht widerstehen und so brachen 12 Rad-
fahrer zu einem mehrtägigen Trainingslager nach Süden auf. Jenseits der Alpen 

spulten sie zahlreiche Trainingskilometer in 
der Emilia Romagna ab. Dieser Landstrich 
bietet eine Vielzahl unterschiedlich langer 
und unterschiedlich anspruchsvoller Stre-
Strecken und so konnte jeder Teilnehmer bei 
Temperaturen um 20°C nach Lust, Laune 
und Trainingsstand seine Form verbessern. 
Ausgangspunkt der Touren war Igea Marina, 
der Ort, der ebenfalls Anziehungspunkt für 
zahlreiche Radler anderer saarländischer 
Vereine ist. Auch sie nutzen alljährlich die 
vielfältigen Möglichkeiten der Gegend um 
Rimini und San Marino und beim Treffen mit 
den  Sportfreunden aus Schmelz, Eppelborn 



oder Schwarzenholz wurden alte Freundschaften aufgefrischt.  
 
Gestärkt durch die vielen Trainingskilometer freuen sich die Phönixe auf die anste-
hende Fahrradsaison im Saarland. Das zunehmend bessere Wetter und die steigen-
de Temperaturen machen Lust auf gemeinsame Ausfahrten und die Teilnahme an 
RTF- und CTF-Veranstaltungen, die in den nächsten Wochen auf dem Kalender ste-
hen.  
 
Weiterhin war ein weiteres Trainingslager geplant. Dieses fand am 2. Mai-
Wochenende statt. Hier stand das Bezwingen der Alpen im Vordergrund, denn es 
ging hoch hinauf zum Höhentrainingslager nach Österreich. Ziel war das Tannheimer 
Tal, das hervorragende Bedingungen bietet, aber in diesem Jahr leider nicht vom 
Wettergott gesegnet war! 
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